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Beschlusse dieser Ergötzlichkeiten gab Casar Rom's
Volke aber auch noch ein Gastmahl, wobei 22,000
Tische aufgestellt waren, bei deren jedem außer
einem Ueberfluß an Speisen, ein Faß Chier- und
Falerner - Wein sich befand. Cäsar vergaß aber
auch zu gleicher Zeit nicht, was zu Rom's Wohl
gereichte. Ec gab verschiedene gute Gesetze, schaffte
mehrere Mißbräuche ab, berief mehrere fremde
Gelehrten, unter diesen den Sosigenes nach
Rom, und verbesserte (mit Hülfe des Sosigenes)
den in große Verwirrung gerathenen Calender
durch Annahme des ägyptischen Sonnenjahres.
Das Jahr wurde zu 365 Tagen 6 Stunden fest¬
gesetzt, alle vier Jahre aber, dieser 6 Stunden
wegen, ein Tag eingeschaltet; obgleich diese Be¬
stimmung noch nicht genau war, so galt sie
doch lange Zeit hindurch.

Casar in Hispania und in Rom.
(46 und 45 v. Chr. Geb.)

Crwird beständiger Diktator unb ein¬
ziger Imperator.

Noch im Jahre 46 v. Chr. Geb. begab sich
Casar nach Hispania, woselbst des Pompcjus
Söhne, Cnäus und Sextus, bedeutende Streit-

vorzüglichsten Volksbelustigungen gehörte. Da je¬
doch der Cirkus maximus dazu nicht bequem war, so
wurden eigene Platze eingerichtet, deren jeder auch
Naumachia genannt wurde.


